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Titel: 
 
Beschaffung eines Tanklöschfahrzeuges TLF 4000-St durch den Zentraldienst der 
Polizei des Landes Brandenburg (ZDPol) 
 
Beschluss: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, den Zentraldienst der Polizei des Landes Brandenburg 
(ZDPol) mit der europaweiten Ausschreibung zur Beschaffung eines Tanklöschfahrzeuges 
TLF 4000-St zu beauftragen. 
  
 
 
Finanzielle Auswirkung: [ja] 
  
Gesamt 370.000,00 EUR Produktkonto     
   

-auszahlungen 2021 225.000,00 EUR 12600.091110 (783100) 
   
Auswirkung Folgejahr 2022: 145.000,00 EUR 12600.091110 (783100) 
   
Bestätigung Kämmerin/Abt.-Ltr. Haushalts- und Geschäftsbuchhaltung: 
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Erläuterung/Begründung: 
 
In dem am 13.04.2021 von den Stadtverordneten beschlossenen 
Gefahrenabwehrbedarfsplan (B-7207/2021) wurde das Erfordernis zum Ersatz des 
vorhandenen Tanklöschfahrzeuges des Typs TLF 16/25 durch ein Tanklöschfahrzeug TLF 
4000-St festgestellt. 
 
Eine detaillierte Vorstellung dieser notwendigen Beschaffungsmaßnahme erfolgte im 
Ausschuss für Gesundheit, Soziales und öffentliche Ordnung am 26.04.2021.  

Der Zentraldienst der Polizei des Landes Brandenburg (ZDPol), Am Baruther Tor 20, 15806 
Zossen OT Wünsdorf soll mit der Durchführung des Vergabeverfahrens beauftragt werden. 
Damit folgt die Stadt der Empfehlung des Ministeriums des Innern und für Kommunales. Der 
Zentraldienst hat bereits Erfahrung mit der EU-weiten Ausschreibung von 
Feuerwehreinsatzfahrzeugen, insbesondere was die Prüfung der Besonderheiten bei der 
erforderlichen Eignungsprüfung möglicher Bewerber betrifft.  
 
Die Kosten für die Beschaffung in Höhe von ca. 370.000,00 EUR fanden im Haushalt 
Berücksichtigung. Die Kosten für die Durchführung des Vergabefahrens belaufen sich auf 
2.400,00 EUR und wurden bei den Gesamtkosten berücksichtigt. 
 
Da die Durchführung des Vergabeverfahrens die Zuschlagserteilung einschließt, wird die 
Stadtverordnetenversammlung über das Ergebnis informiert. 
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